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Arbeitskreis Nummer: 8e 

  

Datum/Uhrzeit: 24.11.2014/15:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

  

Workshop-Thema: Microsoft Lizenzüberprüfungen: SAM Baseline vs. Audit – 
Erfahrungswerte und rechtliche Aspekte 

  

Name des Workshop-Leiters: Ingmar March  
(DeskCenter Solutions AG) 

  

Name des Arbeitskreisleiters: RA Dr. Markus Andréewitch 
(andréewitch & simon, Wien) 

  

Teilnehmeranzahl:  

 
 
Ergebnisse / behandelte Themen: 
 

1. SAM Baseline freiwillig und dient auch Lizenzoptimierung beim Kunden. 
2. Falls Ergebnisse von SAM Baseline mit MS „geteilt“ (abgestimmt) werden, kann 

man sich uU Audit ersparen. 
3. Empfohlen wird allg Prüfung in zeitl Nähe zu TrueUp-Meldestichtag (bei Enterprise 

Agreement), weil rückwirkende Prüfung technisch nur schwer möglich. Gilt nicht 
bei Volume License Agreements. 

4. Kooperatives Vorgehen wird kundenseitig empfohlen. 
5. MS besteht nicht auf bestimmten Prüftool (zB von KPMG als Auditor) 
6. Vertragspartner = MS Ireland, dennoch MS A kundenseitig involvieren. 
7. Kritik an komplizierter MS-Lizenzpolitik bzw –modellen. 
8. Wechselseitige Abstimmung des Lizenzvertragsstatus nötig, da MS nicht über alle 

relevanten Unterlagen verfügt. 
9. MS übernimmt uU auch Kosten für SAM Baseline (für Audit vertragl geregelt. 
 
                                                                                    Dr Markus Andréewitch 
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